
Explosion eines Munitionsdepots in GERDEC/ALBANIEN 
 
- 15.3.2008 erfolgte die Explosion eines Munitionsdepots/fabrik in Gerdec, 15 km von 
TIRANA entfernt, in dem alte Munition vernichtet wurde.  
Aufgaben des UNDAC Teams besprochen und wie folgt festgelegt:  

- Durchführung der Ersterkundung und Feststellung des Gesamtbildes der Situation 
- Erkundungen zur Umweltgefährdung, Probennahmen und Vorschlag von 

Schutzmaßnahmen 
- Unterstützung der Regierung bei der Koordination 
- Versorgung der Internat. Community , der Regierung und der UN mit mittel- und 

langfristigen Empfehlungen 

  
Kurzfassung der Ergebnisse: 

- 23 Tote, ca. 300 Verletzte, 4 143 Gbäude wurden zerstört, 308 gesamt, 3835 mittel- 
bis schwer beschädigt. 

- Ground Zero wurde abgeriegelt, in 3 Zonen unterteilt und einer 
Öberflächenreinigung/UXO´s durch das Albanian Armed Forces unterzogen.  

- Wiederaufbau der Häuser(ohne die beschädigte Infrastruktur) - ca. 17 Mio €. 
- Das größte Problem stellen aber die noch vorhandenen 100.000Tonnen Altmunition 

dar, die zu Entsorgen/Vernichten ist. Finanzieller Bedarf: ca. 50 Mio €. 
- Empfehlungen zur Reorganisation des Nationalen Notfallsplanes  
- Für Umweltschutzmaßnahmen in Gerdec : - ca. 9,2 Mio € benötigt 
 

   
 

    


